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1. VORWORT

Die Fußballabteilung gehört zu den größten Abteilungen des TV Dinklage. Ak-
tuell sind ca. 630 Spieler/innen und ca. 160 Ehrenamtliche in der Fußballab-
teilung aktiv. Mit 39 Mannschaften gehören wir zu den größten Vereinen im 
Niedersächsischen Fußballverband. Diese Trainermappe haben wir mit den Er-
fahrungen der letzten Jahre erstellt. Hier findet ihr alle Informationen, die ihr 
für eure wöchentliche Arbeit als Trainer benötigt.

2.LEITBILD & ZIELE

Der Abteilung ist bewusst, dass sie ein Teil der Gesellschaft ist. Sie ist somit, im 
familiären, schulischen oder beruflichen Umfeld, abhängig von sozialen Nor-
men, die das Zusammenleben regeln. In allen Bereichen sind soziale Verhal-
tensweisen erforderlich, die erfolgreiche und selbstbewusste Menschen aus-
zeichnen. Hierzu will die Fußballabteilung des TV Dinklage ihren Beitrag leisten, 
indem sie diese Verhaltensweisen auf das Fußballspielen im Verein überträgt. 
Die Eigenschaften Rücksichtnahme, Lern- und Hilfsbereitschaft, Fairness, Res-
pekt, Leistungswille, Durchsetzungsvermögen, Selbstvertrauen sowie Gewin-
nen und Verlieren können sind nur einige Beispiele dafür. Diese Eigenschaften 
wollen wir im regelmäßigen Training, Spiel oder in gemeinsamen Aktivitäten 
außerhalb des Sportplatzes durch unsere Trainer vermitteln. Hierdurch soll 
sich innerhalb der Abteilung ein „Wir-Gefühl“ entwickeln, auf dessen Basis wir 
unser sportliches Anspruchsdenken bauen und auf dem wir unsere Spieler zu 
starken Spielern und starken Persönlichkeiten werden lassen.

LEITBILD

•	 Wir leisten unseren Beitrag für die „Dinklager-Gesellschaft“.
•	 Wir vermitteln Freude, Spaß und das „Dinklager Wir-Gefühl“.
•	 Wir stehen für Inklusion und Integration.
•	 Wir geben jedem Jungen und Mädchen die Möglichkeit Fußball zu spielen.
•	 Wir fördern jeden Spieler in seiner persönlichen Entwicklung.
•	 Wir fördern jeden Trainer in seiner Entwicklung und Ausbildung.
•	 Wir wollen unsere 1.Mannschaften im C, B und A-Jugend, sowie Damen- und 

Herrenbereich auf Bezirks- bzw. Landesligaebene etablieren.
•	 Wir werden möglichst viele „Dinklager-Mädchen“ und „Dinklager-Jungs“ in 

den Damen- bzw. Herrenbereich integrieren.

ZIELE
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3.ORGANISATION
VoRSTAND

Der Vorstand ist das leitende Organ der Fußballabteilung und setzt sich aktuell 
aus folgenden 8 Personen zusammen:

Bernd Rösener
Abteilungsleiter

Markus Ruhe
Stellv. Abteilungsleiter, 

Sponsoring & Events

Philipp Krapp
Jugendleiter

Manuel Schlarmann
stellv. Jugendleiter,  

Social-Media-Marketing  

& Homepage

Benedikt Bünger
Koordinator 

Herren

Hendrik Meiborg
Finanzen

Ludger Langosch
Schriftfüher

Stefan Thoben
Koordinator 

Herren

Auf Grund der Größe der Abteilung und der vielen verschiedenen Aufgaben, 
wurden weitere Gremien/Organe gebildet, die für die verschiedenen Bereiche 
der Abteilung zuständig sind. Dazu gehören unter anderem die folgenden Ko-
ordinatoren, die für die jeweilige  Altersklasse zuständig sind und somit eure 
ersten Ansprechpartner sind.

Koordinatoren
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Alfons Kruse
Walking Football

Alois Herzog
Damen

Philipp Krapp
Jugendleiter

Manuel Schlarmann
stellv. Jugendleiter

Martin Bausen
B-G-Mädchen

Mattis Ruhe
A- und B-Jungs

Dirk Stolte
C- und D-Jungs

Dirk Middendorf
E-Jungs

Thore Quednau
F-Jungs

Philipp Moormann
G-Jungs

Stefan Thoben
Herren

Benedikt Bünger
Herren

Andre Bocklage
Altherren/Altliga/SAL

Manfred Stengert
Ü60 Herren
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In der Abteilung fallen natürlich viele weitere Aufgaben (Platzpflege, Spielver-
legungen, DFbnet, Schiedsrichter, Stadionsprecher, Materialwart, Sponsoring, 
Events, Bewirtung, etc.) abseits des Platzes an. Dafür engagieren sich sehr viele 
Personen ehrenamtlich. Um euch einen Überblick zu machen, wer für welche 
Sachen zuständig ist, lohnt sich ein Blick auf unsere Homepage. Unter dem 
Punkt „Vorstand & Ansprechpartner“ findet ihr alle unsere Ansprechpartner.

weitere Ansprechpartner

4.HOMEPAGE

Unsere Homepage www.tvd-fussball.de ist das zentrale Medium für euch, wo 
ihr alle Informationen ergänzend zu dieser Trainermappe findet.

Auf der Startseite findet ihr die nächsten Termine und Events, sowie alle News, 
die die Fußballabteilung betreffen. Unsere Social-Media-Kanäle sind natürlich 
auch verlinkt. Wenn ihr uns dort folgt, verpasst ihr keine Neuigkeiten. Natürlich 
werden wir wichtige Sachen auch weiterhin per Mail und in unsere WhatsApp-
Gruppe stellen. Desweiteren gelangt ihr über die den Punkt „Fanshop“ in unse-
ren Online-Fanshop www.tv-dinklage.fan12.de, wo ihr sämtliche TVD-Artikel 
bestellen könnt.

Im Untermenü gelangt ihr zu den Seiten Vorstand & Ansprechpartner, Leitbild 
& Ziele, Mannschaften, Termine & Events, Spiel- & Trainingspläne, Jahns-
tadion & Trainingszentrum, Sponsoring, Ehrenamt, Vereinskollektion und 
Trainermappe. Hier findet ihr alle relevanten Informationen zu diesen Berei-
chen. 

Unter „Spiel- & Trainingspläne“ findet ihr immer den aktuellen Heimspielplan 
mit der Platz- und Kabinenbelegung, sowie den allgemeinen Trainingsplan mit 
der Kabineneinteilung. Im Winter wird hier ebenfalls der Hallenplan zu finden 
sein.

Im Bereich „Trainermappe“ haben wir alle Informationen, die für eure Tätig-
keit  wichtig sind hinterlegt. Hier findet ihr Mitgliedsanträge, Passanträge, das 
Fußball-Regelwerk, Ausschreibungen und vieles mehr. Zudem werden wir hier 
unser sportliches Konzept einpflegen mit einer Übungsmediathek, die sich an 
der neuen „Trainingsphilosophie Deutschland“ und dem „Kinderfußball-Kon-
zept“ des DFB orientieren. Desweiteren findet ihr dort aktuelle Fort- und Aus-
bildungsangebote, sowie Turnierangebote.
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5. MITGLIEDSCHAFT & 

SPIELERPASS

Eine Mitgliedschaft beim TV Dinklage und eine Spielerlaubnis (Spielerpass) 
sind die Voraussetzung, um bei uns Fußball zu spielen und am Trainings- bzw. 
Punktspielbetrieb teilzunehmen.

Um Mitglied beim TV Dinklage zu werden, muss der Mitgliedsantrag vollstän-
dig ausgefüllt werden. Alle Mitglieder zahlen beim TV Dinklage einen Grundbe-
trag + Abteilungsbeitrag. Die Höhe der Beiträge könnt ihr dem aktuellen Formu-
lar entnehmen. Kinder im Alter von 0-10 Jahren laufen abteilungsübergreifend 
über den KinderSportClub. Dies hat den Vorteil, dass alle Kinder alle Sportan-
gebote für einen Beitrag wahrnehmen können. Dies ist eine Besonderheit in 
unserem Verein, womit wir die ganzheitliche Sportförderung unserer Kinder 
möglich machen möchten. Erst ab dem 11.Lebensjahr zahlen sie den jeweili-
gen Abteilungsbeitrag.

Um eine gültige Spielerlaubnis beim NFV/DFB zu erwerben und am Spielbe-
trieb teilnehmen zu können, muss ein „Antrag auf Erteilung einer Spieler-
laubnis“ (Spielerpassantrag) ausgefüllt werden. Bei einer Erstausstellung 
muss zusätzlich ein amtlicher Nachweis über Namen und Geburtsdaum 
(z.B. Geburtsurkunde, Personalausweis, Meldebescheinigung, etc.) vorliegen.

Spieler mit ausländischer Staatsangehörigkeit müssen außerdem die „Zusatz-
erklärung für ausländische Mitbürger“ ausfüllen. Bei Junioren und Junio-
rinnen ist zusätzlich eine Meldebescheinigung der Eltern bzw. gesetzlichen 
Vertreter erforderlich!

Alle Unterlagen findet ihr selbstverständlich auf unserer Homepage unter der 
Rubrik „Trainermappe“. Die Unterlagen könnt ihr bitte vollständig bei Philipp 
Krapp oder direkt in der Geschäftsstelle des TV Dinklage abgeben.
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6.KINDERSPORTCLUB

Der KinderSportClub www.kindersportclub.de ist eine eigenständige 
Abteilung beim TV Dinklage für alle Kinder im Alter von 0 bis 10 Jahren. Er 
ist dabei sportartenübergreifend für alle Abteilungen zuständig und als 
Dachorganisation verantwortlich für diesen Bereich. Daher werden auch 
die jüngsten Fußballer bis zur E Jugend im KinderSportClub angemel-
det. Ziel ist es in erster Linie, den Kindern im TVD dadurch eine sportart-
enübergreifende und motorische Grundlagenausbildung zu ermöglichen. 
Der zu frühen und kritisch beäugten Spezialisierung auf eine Sportart 
wird damit entgegengewirkt. Im KinderSportClub stehen die Vielfältigkeit 
der Bewegungsformen und das selbstständige Ausprobieren verschie-
dener Anforderungen im Vordergrund. Dabei bauen die Angebote auf 
einem ganzheitlichen Konzept, welches ein ganzjähriges, altersgerecht-
es Training und aufeinander aufbauende Ausbildungsstufen vorsieht, 
auf. Kindgerechte Trainingszeiten am frühen Nachmittag, allerdings mit 
Berücksichtigung veränderter Anforderungen durch z.B. Schulzeiten (wie 
Ganztagsschule), gehören ebenso zu den Leitsätzen des KSC wie die kind-
gerechte Aus- und Weiterbildung der zahlreichen Übungsleiter.

Darüber hinaus hat sich der KSC folgende Ziele gesetzt:
•	 Förderung kindlicher Entwicklung durch Spiel, Spaß und Bewegung
•	 Entwicklung der Persönlichkeit und Steigerung des Selbstwertgefühls der 

Kinder durch Sport
•	 Differenzierte Entfaltung der Wahrnehmung (und der Umwelt) und Motorik 
•	 Vermittlung von verschiedenen Bewegungserfahrungen
•	 Erziehung zu einem langfristigen Sporttreiben 
•	 Freude vermitteln an Sport und Bewegung
•	 Erlernen des Verhaltens innerhalb einer Sportgruppe
•	 Aneignung sportmotorischer Grundlagen
•	 Erlernen von sozialen Schlüsselqualifikationen und sozialer 

Handlungsfähigkeit 
•	 Ganzheitliche Erziehung
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7. SPIEL- & 
TRAININGSBETRIEB

Alle Mannschaften werden vor Saisonbeginn in enger Absprache mit den Koor-
dinatoren und den Trainerteams der einzelnen Mannschaften in den jeweiligen 
Leistungsklassen gemeldet.  Jede Mannschaft  soll  in  der  Klasse  gemeldet  
werden,  die  ihrem Leistungsvermögen entspricht. Die Meldung der jeweiligen 
Mannschaften übernehmen die zuständigen Personen aus unserem Vorstand 
nach Rücksparache mit den Koordinatoren und Trainern.  Am Anfang der Sai-
son gibt es per Mail eine Übersicht, wo unsere Mannschaften gemeldet sind 
und mit welchen Vereinen ihr in einer Staffel spielt. Darüberhinaus seht ihr alle 
Staffeln und Tabellen auf www.fussball.de.

Der TV Dinklage möchte ein Verein für den Breitensport sein. Für die meisten 
Spieler stehen die motorische Grundlagenausbildung und die Vermittlung der 
Freude am Spiel im Vordergrund. 

G-Jugend (U7):
Die Spieler/innen der G-Jugend werden für Spiele und Turniere entsprechend 
ihres Geburtsjahrgangs in  Mannschaften  aufgeteilt. Sollten aus einem Jahr-
gang mehrere Mannschaften gebildet  werden,  wäre  es  wünschenswert  die  
Jungs  und  Mädchen einigermaßen leistungsgerecht aufzuteilen.

F- und E-Jugend (U9 bis U11):
Die spielstärksten Kinder dieser Doppeljahrgänge sollen jahrgangsweise in der 
jeweils 1. und 2.Mannschaft spielen. Es ist wünschenswert, dass die 1. Mann-
schaften in der Kreisliga und die 2. Mannschaften immer in der 1. oder 2.Kreis-
klasse gemeldet werden. Dies wird aber immer nach dem aktuellen Leistungs-
stand gemacht. Die Auswahl über die Kaderzusammensetzung treffen die 
Trainerteams gemeinsam mit dem Koordinator und dem Jugendleiter. Natür-
lich sollen bei dieser engen Zusammenarbeit aber die Kinder der unteren Mann-
schaften nicht aus dem Blick verloren werden. Die Kader der folgenden Teams 
sollten aus Spielern eines Jahrgangs bestehen, um eine hohe Fluktuation von 
Saison zu Saison zu vermeiden. Zudem sollen die Mannschaften möglichst ho-
mogen besetzt sein, um ein effektiveres Training zu ermöglichen. Jeder Spieler 
der F- und E-Jugend soll über die Punkt- und Freundschaftsspielserie genügend 
Spielzeit erhalten. Es geht nicht in erster Linie um die Platzierung sondern um 
die Ausbildung der Kinder.

MELDUNg und EINTEILUNG
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D- bis A-Jugend (U13- U19):
Die spielstärksten Kinder eines Doppeljahrgangs bilden, jeweils jahrgangsüber-
greifend, den Kader der 1. Mannschaft. Den Unterbau bildet die 2. Mannschaft. 
Für die 1. D-Jugend sowie für alle Mannschaften der C- bis A-Jugend gilt, dass 
nicht nur leistungsbezogen eingeteilt, sondern auch aufgestellt wird.
Die 3. und 4.Mannschaften werden wenn möglich nach Jahrgang aufgeteilt.

Grundsätzlich sollen die Spieler immer in ihrer entsprechenden Jahrgangsstu-
fe spielen. Über Ausnahmeregelungen entscheiden der Jugendleiter und der 
Koordinator. 

Herren & Damen:
Im Herren- und Damenbereich wird natürlich leistungsbezogen eingeteilt. Dies 
machen die jeweiligen  Trainer in Abstimmung mit ihren Koordinatoren. Be-
sonders wichtig ist uns, dass alle Jugendspieler, die in der Herren- und Damen-
bereich kommen, rechtzeitig angesprochen und eingeteilt werden. Dafür er-
folgt schon in der vorherigen Winterpause eine Gesprächsrunde zwischen den 
Koordinatoren des Herren-/Damenbereichs und des Jugendbereichs. Zudem 
nehmen wir uns vor, dass die Spieler schon ein halbes Jahr vorher im Herren-/
Damenbereich mittrainieren dürfen.

AUSSCHREIBUNG
Die Ausschreibung vom NFV ist bestimmt für den Punktspielbetrieb und findet 
ihr auf der Homepage unter Rubrik „Trainermappe“. Zudem auf der Seite des 
NFV. Der Ausschreibung könnt ihr alle relevanten Informationen für den Punkt-
spielbetrieb entnehmen. Dort ist unter anderem enthalten, wie viele Minuten 
in der Altersklasse gespielt werden, die Anzahl der Spieler und Auswechsel-
spieler, die Ballgrößen, Spielfeldgrößen, Auf- und Abstiegsregelungen, Infos 
zur Schiedsrichtereinteilung, Infos zur Spielberichtserstellung, wie das Ergeb-
nis gemeldet wird und vieles mehr. Die Ausschreibung sollte jeder Trainer vor 
Beginn der Saison durchlesen.

DFBnet
Das DFBnet www.dfbnet.org ist das Online-Portal über welches alle Spiele ab-
gewickelt werden und welches die Grundlage für www.fussball.de ist. Jeder 
Trainer muss mit diesem Medium arbeiten. Eine Einweisung und die Zugangs-
daten erhalten alle neuen Trainer vor jeder Saison von unserem DFBnet-Beauf-
tragten Günter Richter. Auf unserer Homepage im internen Bereich findet ihr 
auch eine Anleitung wie ihr vor der Saison eure Spielberechtigungsliste anlegt, 
wie ihr vor jedem Spiel eure Aufstellung bearbeitet und nach dem Spiel euer 
Ergebnis meldet (bei Heimspielen bis 1 Stunde nach Spielende). Sollte kein 
Schiedsrichter angesetzt sein müsst ihr ebenfalls einen Spielbericht ausfüllen.
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Vor jeder Saison treffen sich alle Trainer und Koordinatoren einer Altersklasse. 
In dieser Runde soll der Koordinator abfragen, wer welches Material (Schlüs-
sel, Türchips, Trikots, Leibchen, Bälle, etc.) benötigt. Der Koordinator bestellt 
dann gesammelt bei unserer zuständigen Person Frank Beumker die jeweiligen 
Sachen. Sollte innerhalb der Saison Bedarf entstehen, solltet ihr euch an euren 
Koordinator wenden. Schlüssel und Chips für die Sportanlagen könnt ihr bei 
Philipp Krapp bekommen.

MATERIAL, TRIKOTS, SCHLUESSEL, ETC

Generell sollten die Auswärtsfahrten über PKWs mit den Eltern zusammen er-
folgen. Bei weiteren Auswärtsfahrten können gegebenenfalls Busse bei Philipp 
Krapp oder die TVD-Bullis bei der Geschäftsstelle gebucht werden.

VEREINSBULLI UND BUSBESTELLUNGEN

Die Ausbildung der Trainer ist für die sportliche und soziale Entwicklung aller 
Spieler ein wichtiger Baustein. Die Aus- und Weiterbildungen beinhalten The-
men, die die qualifizierte Arbeit der Trainer unterstützen. Die Qualität der Trai-
ningseinheiten, der Betreuung und der Ausbildung der Spieler wird hierdurch 
verbessert. Nicht jeder, der das Amt des Trainers übernimmt,  besitzt  eine  Trai-
nerlizenz oder hat die Zeit eine zu erwerben.  Daher  sollen  regelmäßige Fort-
bildungsangebote gemacht werden. Zudem möchten wir unseren Trainer den 
Erwerb von Trainerlizenzen ermöglichen. Dafür übernehmen wir Kosten für die 
Lizenzausbildung. Wer Interesse hat eine Lizenz zu erwerben, kann sich bei un-
seren Ansprechpartnern Philipp Krapp und Manuel Schlarmann melden.

AUS- UND FORTBILDUNG

Von euch Ehrenamtlichen wird einiges an Zeit und Aufwand abverlangt. Als 
kleine Gegenleistung möchten wir euch natürlich auch mit kleinen Benefits 
entgegen kommen.

Folgende Benefits möchten wir dabei unseren Ehrenamtlichen bieten:
•	 Ausstattung mit den Sachen aus der Vereinskollektion (evtl. Eigenanteil)
•	 Vergünstigungen im TVDaktivcenter
•	 Dauerkarte für alle TVD Heimspiele
•	 Regelmäßige Veranstaltungen/Events
•	 Finanzielle Unterstützung bei Aus- und Weiterbildungen
•	 Das nötige Equipment für die jeweilige Trainertätigkeit
•	 Trainer mit einer gültigen Lizenz erhalten vom LSB 2 x halbjährlich einen 

Übungsleiterzuschuss
•	 Die EhrenamtsKarte der Stadt Dinklage

LEISTUNGEN FUER UNSERE EHRENAMTLICHEN
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Im Nachfolgenden ist die notwendige Vorgehensweise für Beantragungen von 
Spielverlegungen aufgeführt. Grundsätzlich sind Spielverlegungen nach Erstel-
lung der Spielpläne nur noch in begründeten Ausnahmefällen möglich. Muss 
ein Spiel verlegt werden, so ist die Verlegung online im DFBnet zu beantragen.
Vor der Saison gibt es eine Frist in der die Verlegung umsonst ist. Ist diese Frist 
abgelaufen kostet uns jede Verlegung Geld. Daher sollte nur im Notfall verlegt 
werden.

1.	 Anträge auf Spielverlegung müssen bei der E-Jugend 7 Tage und bei der D- 
bis A Jugend 14 Tage vor dem Spieltermin beim jeweiligen Staffelleiter vor-
liegen. Wird die Frist nicht eingehalten, so ist eine Verlegung grundsätzlich 
nicht möglich. Hierbei ist zu beachten, dass dann auch schon die „Online-
Zustimmung“ des gegnerischen Vereins vorliegen muss, sodass mindestens 
eine weitere Woche Vorlauf einzuplanen ist. Bedenkt dieses bitte für die not-
wendigen Absprachen.

2.	 Bei Verlegung von Heimspielen bitte immer vorher Rücksprache mit Philipp 
Krapp wegen der Platz- und Kabinenbelegung halten.

3.	 Terminabsprache mit gegnerischem Trainer durchführen. Hierzu die not-
wendige Tel. Nr. vom Jugendleiter des entsprechenden Vereins erfragen 
bzw. auf den entsprechenden Homepages nachsehen. Die Tel.-Nr. der ein-
zelnen Jugendleiter sind auf unserer Homepage angegeben.

4.	 Eine E-Mail an unseren Vereinsspielleiter Günter Richter 			
richter.guenter1@gmx.de mit folgenden Angaben schicken:

•	 Spiel (Spiel-Nummer) 
•	 Mannschaft (z.B. 1.C-Jungs)
•	 Auf welchen Tag & welche Uhrzeit verlegt werden soll
•	 Grund der Verlegung
•	 Name der Person, mit dem Ihr die Verlegung abgesprochen habt

5.	 Jetzt wird von mir der entsprechende Spielverlegungsantrag online gestellt. 
Der gegnerische Verein erhält diese Anfrage automatische in sein Vereins-
Postfach. Ich werde Euch eine E-Mail mit den beantragten Spielverlegungen 
zur Info zu mailen. Bitte sofort prüfen. Bei fehlerhaften Eintragungen bitte 
sofort melden, damit ich die Fehler kurzfristig beheben kann. Der gegneri-
sche Vereinsspielleiter muss dann noch dem Antrag zustimmen.

Spielverlegung



Seite 11

Sollte der Spielverlegung zugestimmt werden (bisher in der Regel so gesche-
hen, wenn die Fristen eingehalten wurden), erhalte ich eine automatische E-
Mail im Vereins-Postfach, die ich dann an Euch weiterleite. Nach Erhalt der E-
Mail ist das Spiel auch im DFBnet entsprechend eingetragen.

Achtung!!!! Falls eine Spielverlegung durch einen auswärtigen Trainer ge-
wünscht wird und er angibt, mit Euch gesprochen zu haben, stimme ich der 
Spielverlegung ohne weitere Rücksprache zu!!!

Daher schickt mir nach erfolgter Spielverlegungsabsprache bitte eine kurze E-
Mail mit den gleichen Angaben:
•	 Spiel (Spiel-Nummer) 
•	 Mannschaft (z.B. 1.C-Jungs)
•	 Auf welchen Tag & welche Uhrzeit verlegt werden soll
•	 Name der Person, mit dem Ihr die Verlegung abgesprochen habt

TESTSPIELE ANSETZEN
Bei Testspielen, die in Dinklage durchgeführt werden sollen, bitte im Vorfeld 
mit Philipp Krapp wegen der Platz- und Kabinenbelegung Rücksprache halten. 
Erst danach den Termin vereinbaren. Das Spiel sollte offiziell im DFBnet an-
gesetzt werden. Daher bitte Günter Richter Bescheid geben und der setzt das 
Spiel an. Erst dann erscheint es auch bei www.fussball.de.

FESTSPIELREGELUNG
Die Festspielregelung muss nur in der gleichen Altersklassen berücksichtigt 
werden. Dort ist ein/e Spieler/in festgespielt, wenn er/sie 2 aufeinanderfolgen-
de Pflichtspiele in der höheren Mannschaft gespielt hat (2.C in 1.C). Auch wenn 
dazwischen ein Spiel der niedrigeren Mannschaft (2.C) wäre. Der/Die Spieler/in 
darf erst wieder in der niedrigeren Mannschaft (2.C) spielen, wenn sie 2 Spiele 
der höheren Mannschaft (1.C) ausgesetzt hat.

Ein Festspielen in verschiedenen Altersklassen (C in B-Jugend) ist nicht 
mehr möglich. Die einzige Beschränkung ist pro Tag nur ein Spiel.  
 
Spielt ein/e Spieler/in mit Zweispielrecht, dann spielt er/sie sich in der höheren 
Mannschaft nach 2 aufeinanderfolgenden Spielen fest (z. B. Bezirk). Spielt ein 
Mädchen aber in einem von beiden Vereinen bei den Jungs mit, dann spielt sie 
sich nicht fest, weil es ein Festspielen zwischen Mädchen und Jungs nicht gibt.

Spielt ein Spieler in den letzten 4 Saisonspielen bei einer Mannschaft auf Be-
zirksebene oder höher mit, ist er für diese Mannschaft festgespielt.

A-Junioren dürfen in Herrenmannschaften mitspielen, wenn sie älterer Jahr-
gang sind und/oder das 18. Lebensjahr vollendet haben.
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8. SPIEL- & 
AUSBILDUNGPHILOSOPHIE

Auf unserer Homepage findet ihr unter der bekannten Rubrik „Trainermappe“ 
unser „Ausbildungskonzept“  zusammengefasst in einer Tabelle. In dieser Ta-
belle findet ihr zu jeder Altersklasse den optimalen Trainingsumfang, unsere 
Spielphilosophie und die für die Altersklasse relevanten Ausbildungsschwer-
punkte bzw. Ziele. 

Im Jahr 2023 hat der DFB eine neue Wettbewerbsform für die Altersklassen 
G- bis E-Jugend vorgegeben. Dieses Konzept nennt sich „Kinderfußball“. Die 
neuen Spielformen sollen allen Kindern auf dem Platz so häufig wie möglich 
die Chance geben, den Ball selbst am Fuß zu haben, eigene Aktionen zu haben, 
Tore zu erzielen und somit persönliche Erfolgserlebnisse zu bekommen. Des-
halb soll auf kleinere Teams, viel Abwechslung und zum Teil vier Tore gesetzt 
werden. Dies soll nicht nur die individuelle sportliche Entwicklung der Kinder 
und Jugendlichen fördern, sondern soll auch den gesamten Fußball und seine 
Vereine an der Basis stärken. Auch im Kreis Vechta werden wir diese Spielform 
umsetzen und bei uns im Verein ins Training integrieren.

Darauf aufbauend hat der DFB die „Trainingsphilosophie Deutschland“ kon-
zeptioniert. Die „Trainingsphilosophie Deutschland“ besagt, dass es kein bes-
seres Training gibt, als in kleinen Spielformen auf Tore zu spielen und viele indi-
viduelle Übungen mit Ball durchzuführen. Diese Formen decken die Basics des 
Sports ab und erlauben gleichzeitig Kreativität und Freiheiten. Wenn Spieler*in-
nen diese Fähigkeiten nicht mitbringen, können sie später nicht auf höchstem 
Niveau spielen. Um dies für alle Trainer im Fußball greifbar zu machen wurde 
mit vielen Experten gemeinsam „Die beste Trainingseinheit“ für Kinder und Ju-
gendliche entwickelt. Diese enthält im Kern immer 4 Blöcke im Training. Einen 
Aufwärmblock, wo im Idealfall jedes Kind mit Ball dribbeln und fintieren übt 
oder aber Aufwärmspiele durchgeführt werden. Der zweite Block besteht aus 1 
gegen 1 bis 4 gegen 4 - Varianten. Der dritte Block ist ein Technickblock, wo das 
Passen, Dribbeln, die Ballmitnahme und der Torschuss geübt wird. Der vierte 
und letzte Block beinhaltet dann wieder 1 gegen 1 bis 4 gegen 4 - Varianten.

Beim TV Dinklage möchten wir die Konzepte „Kinderfußball“ mit der „Trai-
ningsphilosophie Deutschland“ umsetzen und mit unserer eigenen Philoso-
phie verknüpfen. Hierzu stellen wir alle Unterlagen auf unserer Homepage für 
die Trainer bereit und bieten regelmäßige Fortbildungen an.



Seite 13

9. VERHALTEN AUF 
UNSERER SPORTANLAGE

,,Wir für 04 -Trainingszentrum“ (Plätze 1-4)

Wenn unsere Mähroboter arbeiten sollen, müssen wir folgendes beachten ...
•	 Nach jedem Training und Spiel müssen alle Tore vom Platz gestellt werden. 

Hierfür wurden blauen Bereiche außerhalb der Plätze gekennzeichnet 
(siehe Schaubild auf der nächsten Seite)

•	 Minitore werden auf Platz 1-4 am Ballfangzaun aufgehangen
•	 Alle Sachen die sich auf dem Platz befinden müssen weg (Eckfahnen, 

Hütchen, Flaschen, etc.)
•	 Bei den festinstallierten Toren müssen die Tornetze hochgeklappt und 

festgebunden werden - das Netz wird zusätzlich mit den Karabinerhaken 
befestigt, damit der Roboter unten durchfahren kann

•	 Es darf nichts vor die Ladestationen der Roboter gestellt werden
•	 Jede Mannschaft sollte ihren Platz sauber verlassen (Flaschen und Müll 

mitnehmen oder entsorgen)
•	 Bitte nutzt die Torräume nicht zum TW-Training, damit sie lange grün 

bleiben. Anstelle dessen bitte die mobilen Tore nutzen.

Die letzte Mannschaft, die die Anlage verlässt, muss alle Türen zum Neubau und 
zur Anlage abschließen. Ebenso die Materialräume auf Platz 1 und Platz 3. Die 
Eingangstür zum Neubau wird mit dem Schlüssel gegenüber der Treppe ver-

TRAININGSZENTRUM
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jahnstadion
Für den Hauptplatz & Vorplatz gelten folgende Regeln...

•	 Nach jedem Training und Spiel müssen alle Tore vom Hauptplatz gestellt 
werden. Dafür ist die gepflasterte Fläche vorgesehen.

•	 Auf dem Vorplatz können die Tore stehen bleiben - diese aber bitte auf den 
Rücken legen, sodass unser Platzwart sie mit Hilfe der Rollen wegschieben 
kann

•	 Alle Sachen die sich auf dem Platz befinden müssen weg (Eckfahnen, 
Hütchen, Flaschen, etc.)

•	 Bei den festinstallierten Toren müssen die Tornetze hochgeklappt und 
festgebunden werden - das Netz wird zusätzlich mit den Karabinerhaken 
befestigt

•	 Bitte nutzt die Torräume nicht zum TW-Training, damit sie lange grün 
bleiben. Anstelle dessen bitte die mobilen Tore nutzen.

Die letzte Mannschaft, die das Stadion verlässt, muss alle Türen zum Kabinen-
trakt und zum Jahnstadion abschließen. Ebenso den Materialraum.

Bitte hinterlasst eure Kabinen besenrein. 
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10. TRAINERAUFGABEN

Die Eltern vertrauen uns Trainern für eine gewisse Zeitspanne ihre Kinder an. 
Wir haben somit automatisch deren Aufsicht zu gewährleisten. Dies sollte sich 
jeder Trainer bei seinem Tun und Handeln vor Augen halten. Um vor allen Din-
gen auch unseren neuen Trainern eine gewisse Orientierung zu geben worauf zu 
achten ist, haben wir einige wesentliche Punkte unten aufgeführt. Zudem ha-
ben wir eine informative pdf-Datei mit den Rechten & Pflichten eines Übungs-
leiters auf unserer Homepage (Rubrik: Trainermappe).

•	 Der Trainer informiert Spieler und Eltern über alle Termine rechtzeitig. Hier-
für eignet sich der Monats-/Jahresplanvordruck des Vereins. Kurzfristige 
Änderungen können schnell über eine Whats-App-Gruppe weitergegeben 
werden.

•	 Die Trainer weisen ihre Spieler/Eltern auf witterungsgerechte Sportkleidung 
hin. 

•	 Der Trainer sollte stets vor seiner Mannschaft auf der Anlage sein und nimmt 
die Spieler auf. Jeder Spieler sollte kurz per Handschlag begrüßt werden. 

•	 Der Trainer organisiert den Umgang mit den Wertsachen. Entweder werden 
diese in der Kabine eingeschlossen oder eingesammelt.

•	 Der Trainer achtet darauf, dass die Spieler auf dem Weg zu den Schützen-
plätzen den Gehweg nutzen (nicht den Hauptplatz).

•	 Der Trainer sorgt dafür, dass die Spieler nicht alleine zu den Schützenplät-
zen gehen. Gerade bei unseren jüngeren Spielern und Spielerinnen.

•	 Vor dem Training ist ein Begrüßungskreis auf dem Platz angebracht. Hier 
könnte man kurz über die Inhalte des Trainings oder sonstiges informieren. 
Auch außersportliche Themen können hier kurz besprochen werden.

•	 Der Trainer sorgt für einen angenehmen Umgang mit der Mannschaft (eine 
altersgerechte Ansprache ist hier besonders wichtig). 

•	 Der Trainer ist dafür verantwortlich, dass die Trainingsmaterialien ord-
nungsgemäß genutzt werden und an den dafür vorgesehenen Platz wieder 
zurückkehren.

•	 Der Trainer achtet darauf, dass die Spieler ihre Fußballschuhe vor dem Ka-
binentrakt ausziehen.

•	 Der Trainer achtet während der Spiele darauf, dass die Zuschauer/Eltern 
nicht auf dem Platz stehen.

•	 Der Trainer kontrolliert die Kabine nach jedem Training oder Spiel und 
schaut ob diese ordentlich hinterlassen wurde. Zudem vergewissert er sich, 
dass niemand etwas vergessen hat.

•	 Der Trainer verlässt als letzter die Anlage und vergewissert sich, das kein 
Spieler mehr da ist (Aufsichtspflicht).
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11. ELTERNARBEIT

Um unsere Eltern von Anfang an mit ins Vereinsleben zu integrieren ha-
ben wir uns als Ziel gesetzt, ab der G-Jugend Eltern in die Trainerteams 
zu integrieren. Ob als Trainer, Betreuer oder Organisator für bestimmte 
Bereiche innerhalb der Mannschaft. Des Weiteren wünschen wir uns, dass 
jede Mannschaft vor der Saison einen Elternabend abhält. Hier kann man 
die Eltern von Anfang an mit auf den Weg nehmen und die wichtigsten 
Punkte für die anstehende Saison besprechen. Einen Leitfaden für den 
Elternabend gibt es auf unserer Homepage unter Rubrik „Trainermappe“.

12. TVD-BUDDY

Neu beim TV Dinklage: Der TVD-Buddy auf WhatsApp! 
In der aktuellen Saison starten wir in der Fußball-Abteilung ein Pi-
lotprojekt: den TVD-Buddy, unseren neuen WhatsApp-Bot. Er bie-
tet schnellen Zugriff auf alle wichtigen Infos – egal ob Spielerpass-
Formular, Mitgliedsantrag oder andere administrative Themen. 
 
Darüber hinaus enthält der TVD-Buddy eine exklusive Videoreihe, die 
insbesondere unseren Trainerinnen und Trainern im Kinderbereich 
praktische Unterstützung bietet. Hier erklären wir anschaulich unse-
re Trainings- und Spielphilosophie – vom ersten Training bis zum Spiel-
tag – und geben wertvolle Tipps zur Elternarbeit und Kommunikation. 
 
Einfach. Direkt. Immer erreichbar. Der TVD-Buddy bringt unseren Fußball-
Alltag auf das nächste Level.


